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badenova Innovationsfonds fördert alternative Mobilität 

Lastenrad B2B Roadshow: Gewerbliche 
Lastenräder für Südbaden 
 

Lastenräder sind flink und leise, benötigen weder Versicherung noch 
Führerschein – und sind nachhaltig. Mit einer Roadshow bringt das 
Freiburger Startup Lastenrad B2B die Welt der Cargobikes ab Mai 2023 
direkt zu interessierten Kommunen wie auch Handwerks- und 
Gewerbebetrieben in der Region. 
 
Ob Straßenreinigung, Grünflächenmanagement, Hausmeister- und 
Handwerksdienste, Botenfahrten oder Kleintransporte: Kommunen und 
Betriebe erbringen diese Leistungen in der Regel auch auf kürzeren 
Strecken mit Verbrennerfahrzeugen. Oft könnten Lastenräder eine 
günstige und praktische Alternative sein. Bislang werden sie jedoch eher 
zögerlich angenommen. 
 
„Bei Gemeinden und im Gewerbe fehlt es meist noch am Knowhow über 
die Einsatzmöglichkeiten und natürlich die praktische Erfahrung mit 
Cargobikes“, so Dominik Langer, einer der beiden Gründer von Lastenrad 
B2B. „Deshalb wollen wir jetzt unsere langjährige Erfahrung mit 
Transporträdern gezielt weitergeben.“ 
 
Möglich macht das Projekt die Förderung durch den Innovationsfonds der 
badenova. Für badenova-Vorstand Heinz-Werner Hölscher passt das 
Engagement für eine alternative Mobilität perfekt in das Zielbild des 
Unternehmens: „Mit der Lastenrad B2B Roadshow helfen wir, den Umstieg 
hin zu nachhaltigen Verkehrsträgern weiter zu denken und Ressourcen zu 
sparen. Wir machen gleichzeitig Klimaschutz unkompliziert sicht- und 
erlebbar.“ Darüber hinaus profitiert von dem Angebot die lokale 
Wirtschaft. „Ein weiterer Pluspunkt für Kommunen in Südbaden“, ergänzt 
Hölscher. 
 
Von Mai bis Juli 2023 macht die Lastenrad B2B Roadshow bei zehn 
Kommunen in der Region Station. Bis zu zehn Lastenräder und Anhänger 
stehen für Probefahrten zur Verfügung, das Team von Lastenrad B2B berät 



 

und erstellt Bedarfsanalysen. Im Anschluss können Gemeinden wie 
Gewerbe für Ihre Zwecke geeignete Lastenräder kostenlos für bis zu vier 
Wochen im betrieblichen Alltag testen. 
 
Das Pilotprojekt, das mit gut 136.000 Euro vom Innovationsfonds gefördert 
wird, läuft über drei Jahre. In dieser Zeit wird die Roadshow insgesamt 30 
Kommunen in Südbaden besuchen und die Interessenten vernetzen, um 
zusätzliche Synergien zu schaffen. „Lastenräder vor Ort Probe zu fahren 
und anschließend im laufenden Betrieb auf ihre Tauglichkeit zu testen – 
das ist ein bislang einmaliges Angebot“, sagt David Hansen, der zweite im 
Gründerduo. Bei allen Roadshow-Terminen dabei sind der 
Lastenradanhänger-Innovator Carla Cargo und die Freiburger 
Buchungsplattform sharee.bike sowie weitere Partner. 
 
Roadshow-Termine 2023 

• 23.5. Merzhausen 

• 24.5. Gewerbepark Breisgau 

• 14.6. Kenzingen 

• 15.6. Offenburg 

• 27.6. Herbolzheim 

• 28.6. Bad Krozingen 

• 29.6. Breisach 

• 4.7. Kehl 

• 5.7. Riegel 

• 6.7. Freiburg 
 
Einzelheiten zu den Terminen unter https://lastenradb2b.de/roadshow/ 
 
Über Lastenrad B2B 
Lastenrad B2B ist der Freiburger Spezialist für Cargobikes im gewerblichen 
Einsatz. Für geballte Erfahrung und Kompetenz stehen die beiden Gründer 
Dominik Langer und David Hansen. Dominik betreibt seit dem Jahr 2000 
das Lastenradgeschäft Fahrradspezialitäten in Freiburg und Konstanz, 
David war bis 2021 Vertriebs- und Marketingleiter beim Kenzinger 
Lastenradanhäger-Spezialisten Carla Cargo.  
Kontakt: David Hansen, 0157 39657453, david.hansen@lastenradb2b.de 
 
Über den badenova-Innovationsfonds 
Der Innovationsfonds Klima- und Wasserschutz der badenova hat sich zum 
Ziel gesetzt, neuen Projekten für mehr Umweltschutz finanziell auf die 
Sprünge zu helfen. Seit seinem Start im Jahr 2001 hat der Innovationsfonds 
dafür weit mehr als 30 Millionen Euro in über 300 Umweltprojekte 
gesteckt. Dabei stand und steht stets die Innovationskraft der Projekte im 
Mittelpunkt, nicht primär die Frage des Ertrags, der sich damit künftig 
einmal erwirtschaften lässt. Finanziert wird der Fonds durch eine 
dreiprozentige Abgabe aus den Gewinnausschüttungen der badenova an 
ihre mehr als 90 Eigentümerkommunen. Das macht den Fonds einzigartig 
in der deutschen Energiewirtschaft. Bewerbungen neuer Projektideen sind 
ausdrücklich erwünscht! >> www.badenova.de/innovationsfonds 


